
In Deutschland

D. 1800

Gabriele Ehlers

Frank Ehlers
RC Uelzen
Geb. 22.6.1942 in Hamburg, 
1962 Abitur in Bremen, 
Studium der Lebensmittel-
Verfahrenstechnik an der Uni 
(TH) Karlsruhe, Diplom 1969, 

danach Entwicklungsingenieur in der Süßwa-
renindustrie. 1977 Werksleitung eines Milch-

werkes, 1981 Beauftragter der Geschäftsfüh-
rung in der Fleischwarenindustrie. Ab 1986 bis 
2006 als Geschäftsführer wieder in der Milch-/
Spezialnahrungsmittelindustrie tätig. Seit 1970 
glücklich verheiratet, 3 Kinder. Gründungsmit-
glied des RC Erwitte-Hellweg (1978), 1983 
RC Meppen, 1984 RC Mittelmosel-Wittlich, 
1987 RC Uelzen. Präsident 1996/97, Ass.Gov. 
2009/10 bis 2011/12, PHF+1.
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D. 1810

Brigitte Maassen

Walter Maassen
RC Aachen-Land
Geb. 1.4.1943 in Stettin; 
ab 1945 aufgewachsen in 
Würselen bei Aachen; Abitur 
1963. Jurastudium 1963/64 
in Freiburg i. Br., danach in 

Köln. Seit 1972 zugelassener Rechtsanwalt, 
ab 1973 Assistent des Dekans der juristischen 

Fakultät an der Universität zu Köln. 1974 
Promotion. 1992 Zusammenschluss zum 
Anwaltsbüro Sina-Maassen in Aachen. Verhei-
ratet seit 1978. Rotarier seit 1985, Präsident 
des RC Aachen-Land 2000/01. Langjähriger 
Schatzmeister und Vizepräsident des Aache-
ner Karnevalvereins, der den „Orden wider den 
tierischen Ernst“ verleiht, und Geschäftsführer 
einer gemeinnützigen GmbH.

D. 1820

Christa Hottenrott

Christof Hottenrott
RC Frankfurt am Main-
Städel
Geb. 21.3.1942 in Berlin; 
Studium der Medizin in 
Deutschland und Frankreich; 
Dissertation und Habilitation 

an der Univ. Heidelberg; Forschung an der 
Univ. of California/Los Angeles, in Heidelberg 

und Frankfurt (eigen. DFG-Projekt) sowie in 
der Dtsch. Krebsgesellschaft; Facharzt für Chir-
urgie, Unfall- und Viszeralchirurgie; Teaching 
Consultant Surgeon in zahlreichen Ländern; C3 
Professur an der Univ. Frankfurt (Endokrine-, 
Onkologische, Transplantations- und Min. Inva-
sive Chirurgie); Direktor des Dep. Chirurgie  
der K. Kasper-Kliniken in Frankfurt; verheira-
tet, 4 Kinder, 9 Enkel; P 2001/02, PHF.

D. 1830

Sonja Gailing

Bernhard Gailing
RC Bad Mergentheim
Geb. 1944 in Bad Mergentheim. 
Dort aufgewachsen, Abitur. 
Anglistik- und Romanistikstudi-
um an der Univ. Heidelberg mit 
Auslandsaufenthalten. Ab 1971 

bis zum Ruhestand Lehrtätigkeit am Deutschor-
den Gymnasium Bad Mergentheim. Verheiratet, 

ein Sohn. Stadt- und Kreisrat, stellvertr. Ober-
bürgermeister. Engagement in jagdl. Organisati-
onen als Kreisjägermeister, Landesobmann der 
Jagdhornbläser von BW, Mitglied im Kultur-
ausschuss des Deutschen Jagdschutzverbandes. 
Seit 1997 im RC Bad Mergentheim, 2007/08 
Präsident. 10 Jahre Jugenddienstbeauftragter 
im D. 1830. GSE Team Leader 2008 nach 
Kanada, seit 2009 ADG. PHF.

D. 1841

Alexandria Schuster

Uwe R. Bartl
RC Schwäbischer  
Barockwinkel-Thannhausen
Geb. am 23.12.1958 in Ober-
hausen/NRW, aufgewachsen bei 
Augsburg. Studium der Betriebs- 
und Immobilienwirtschaften 

(DIA) in Darmstadt und Freiburg. Berufsoffizier 
bis 1993. Beratender Betriebswirt bis 1996. 

Seit 1997 bis heute Geschäftsführender 
Gesellschafter in der eigenen Bauträgergesell-
schaft. In Partnerschaft lebend seit 1989 mit 
Alexandria Schuster, Lehrerin, Rotarierin, ein 
Sohn. Gründungsmitglied des RC Schwäbi-
scher Barockwinkel, Präsident 2008/09, Ass.
Gov. seit 2009. PHF. Ehrenmitglied des  
RC Oberpullendorf/Burgenland Mitte. Unsere 
Hobbies: Rotary u. Motorradfahren.



D. 1850

Elke 
Mielenhausen

Erhard Mielenhausen
RC Osnabrück-Süd

Geb. 17.10.1942 in Kassel; 
aufgewachsen in Drans-
feld, Krs. Hann. Münden; 
nach Abitur und Bundes-
wehr (Leutnant d. Res., 

Luftwaffe) Studium der Wirtschaftswissen-
schaften an den Universitäten Göttingen und 
Mannheim; Promotion 1974 (Mannheim); 

1975–1976 Unternehmensberatung in Mün-
chen; 1976 Professur für Allgemeine Be-
triebswirtschaft und Marketing, Fachhoch-
schule Osnabrück; langjähriger Präsident der 
Hochschule; Mitglied im Wissenschaftsrat 
1995–2001; Mitglied im Präsidium der 
Hochschulrektorenkonferenz 2001–2006; 
Ruhestand seit Oktober 2010.Verheiratet, 
ein Sohn u. eine Tochter, drei Enkeltöchter. 
Gründungsmitglied RC Osnabrück-Süd, 
Präsident 1993/94.

D. 1860

Ilse-Marie 
Willimczik

Klaus Willimczik
RC Darmstadt-Kranichstein

Geb. 23.4.1940 in Königs-
berg (Pr.), nach der Flucht 
1945 aufgewachsen in 
Rendsburg, Abitur 1960. 
Studium in Mainz, Ham-

burg, Berlin; 1966 Promotion in Philosophie, 
Staatsexamen 1967 in Geschichte, Geogra-
phie und Sportwissenschaft. Mehrfacher 

Deutscher Meister sowie Bundestrainer 110m 
Hürden. 1971 Habilitation in Sportwissen-
schaft und Ruf auf Ordentliche Professur an 
der TH Darmstadt; 1980–2005 Ordentlicher 
Professor an der Univ. Bielefeld; seit 2007 
Gastprof. an der TU Darmstadt. 1979–85 
Präs. der Dt. Vereinigung für Sportwissen-
schaft. 1999 Dr. hc. der Univ. Mainz. Verh., 
vier Kinder, 6 Enkelkinder. RC Bielefeld-Süd 
1984–2005, dann RC Darmstadt-Kranich-
stein, Präsident 2010/11, PHF+1. 

D. 1870

Elke Reuter 

Joachim Reuter
RC Grafschaft Moers

Geb. 18.3.1941 in Zagreb/
Jugoslawien (heute Kro-
atien), ab 4. Lebensjahr 
aufgewachsen bei Neuwied. 
Abitur, Industriekaufmann, 

Höhere Handelsschule, Studium Wirtschafts-
wissenschaften in Köln und Bonn. 1966 Di-
plom-Volkswirt. Ass. an finanzwissenschaftl. 

Lehrstühlen TU Berlin und Univ. Mainz, dort 
1970 Promotion. Leitende Funktionen in der 
Stahlindustrie, CFO im Maschinenbau. In- 
und ausländische Mandate in Aufsichts- und 
Verwaltungsräten sowie Beiräten von Groß-
banken und Verbänden. Verh., zwei Söhne, 
zwei Enkel. Ab 1982 Mitglied RC Achim, 
seit 1992 RC Grafschaft Moers, Präsident 
2001/02, Internationaler Dienst D.1870, KS 
Moldau, PHF. Diverse ehrenamtliche Funkti-
onen. Autor über Ethikfragen.

D. 1880

Gisela Rauscher

Helmut Rauscher
RC Nürnberg-Sebald

Geb. 20.3.1948 in Dietfurt 
(Altm.), dort die Schule 
besucht bis zum Haupt-
schulabschluss 1962. 
Danach Lehre bei der 

Pfleiderer AG mit Abschluss, weiter über 
verschiedene Stationen bis zum CFO der 

Pfleiderer AG; Ausscheiden 2001 nach 39 
Jahren und erfolgreicher Börseneinführung. 
2002–07 als CFO in einer renommierten 
Schweizer Holzfirma. Strategische Neuaus-
richtung der Firma inkl. Erbgang auf die 
neue Generation. Verschiedene Aufsichtsrats- 
und Verwaltungsratsmandate. Verheiratet seit 
1974, 3 Kinder, 2 Enkel. Seit 1997 Mitglied 
im RC Nürnberg-Sebald, Präsident im Jahr 
2008/09; PHF+1.

D. 1842

Maria J. Bulla

Michael Bulla
RC Dorfen

Geb. am 19.10.1953 in Salz-
gitter-Bad, dort aufgewach-
sen und zur Schule gegangen. 
1974 Abitur im Internat 
Dassel/Solling. Bis 1981 

Studium der Rechtswissenschaft in Göttingen. 
Ab 1982 Trainee und Sachbearbeiter bei der 
VGH Hannover. Bis 1986 berufsbegleitendes 

BWL-Studium zum Betriebswirt VWA an der 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Hanno-
ver. 1987 Colonia Versicherung AG München/
AXA-Versicherung AG. Dort bis Ende 2011 
Leitungen der Bereiche Haftpflicht-, Kraft-
fahrt-Schaden, Kraftfahrt-Versicherungen. 
Seit 1.1.2012 im Ruhestand. Verheiratet, zwei 
Söhne, zwei Töchter, vier Enkel. Mitglied des 
RC Dorfen seit 2001, Präsident 2005/2006, 
seit 2008/2009 Distriktbeauftragter RYLA, 
seit 2010/11 Ass.Gov., PHF+1.
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D. 1890Martin Kayenburg
RC Itzehoe

Geb. 18.1.1940 in Bochum, ab1945 aufge-
wachsen in Neubeckum, Westfalen. Studium 
der Wirtschafts- und Sozialwiss. Univ. Müns-
ter, Dipl.-Kfm. 1966 Ass. Institut für Wirt-
schafts- u. Sozialgeschichte, 1970 Geschäfts-
führung Arbeitgeberverband Zement u. Kalk, 
Beckum. 1974–2003 Holcim (Deutschland) 
AG: Werksdirektion, ab 1982 Konzernperso-

nalleiter. 1992 Abgeordneter 
im Schleswig-Holsteinischen 
Landtag, 1997–2005 Vors. 
CDU-Landtagsfraktion u. 
Oppositionsführer, 2005– 
Okt.‘09 Landtagspräsident 
des Schleswig-Holsteinischen 
Landtags. Mitglied der 
Föderalismuskommission I u. II. Vielfältige 
Vorsitze. Verh. seit 1976. Mitglied im RC 
Itzehoe seit 1981, Präsident 1992/93, PHF. 

Annegret  
Kayenburg

D. 1900Ulrich Schürmann
RC Dortmund-Neutor

Geb. 9.8.1945 in Dortmund, dort aufgewach-
sen bis zum Abitur 1965. 18 Mon. Wehr-
dienst, 1966 Entlassung als Fähnrich d.R. Bis 
1971 Bauingenieurstudium in Hannover mit 
Abschluss Dipl.-Bauingenieur. Von 1971–82 
Mitarbeiter in einem Ing.-Büro in Dortmund. 
Ab 1982 Gesellschafter und Gf. der Schürmann 
Ing.Gesellschaft mbH (SIG) in Dortmund. 

1983–85 Lehrauftrag. 1985 
Promotion in Dortmund. Seit 
1985 im Aufsichtsrat der 
Dortmunder Volksbank. Ab 
1.1.92 zusätzlich Partner in 
der Ing.Sozietät Schürmann-
Kindmann u. Partner GbR 
(SKP). Heirat 1966, zwei 
Töchter. Gründungsmitglied des RC Dortmund-
Neutor seit 1990, Sekretär und Clubmeister (je 
2x), Präsident 2002/03, PHF.

D. 1930Jobst Isbary
RC Biberach an der Riß

Geb. 30.9.1947 in Ludwigsburg. In Göppin-
gen aufgewachsen, hier Abitur 1967.  
Studium der Medizin in Erlangen und Frei-
burg, Abschluss und Promotion 1973.  
Assistenzarzt in München, anfänglich im 
Klinikum Rechts der Isar, dann im Klinikum 
München Schwabing, Internist und Kardio-
loge 1982. 1984 Oberarzt am Klinikum  

Rosenheim, 1992 Nephro-
loge und Chefarzt an den 
Kliniken Landkreis Biberach, 
seit 2004 Ärztlicher Direk-
tor. Verheiratet seit 1973, 
zwei Söhne, eine Tochter.
Mitglied des RC Biberach an 
der Riß seit 1994, Präsident 
1999/2000, danach verschiedene Ämter im 
Vorstand, derzeit Sekretär, PHF.

Elisabeth  
Christine Isbary 

D. 1940Siegfried Harms
RC Stralsund-Hansestadt

Geb. 3.10.1940 in Stralsund. Schulzeit in 
Stralsund und Meissen bis 1958. Abschluss: 
Abitur. Bis 1961 Berufsausbildung und Bau-
ingenieurstudium. Anschließend Hochschul-
studium Mathematik/Physik im Lehramt. 
Von 1966–90 Lehrer in den genannten 
Fächern. 1991–2004 Rektor verschiedener 
Schulformen, einschließlich einer regionalen 

Europaschule.Seit Septem-
ber 2004 im Ruhestand. 
Verheiratet seit 1974, 
ein Sohn. Mitglied im RC 
Stralsund-Hansestadt seit 
1993. Präsident 1997/98 
und Halbjahr 2006/07. ADG 
2011/12. PHF+.

D. 1950Bernd Koob
RC Gera

Geb. 24.2.1949 in Speyer am Rhein. Aufge-
wachsen in Waldsee am Rhein, Schulbesuch 
in Ludwigshafen. Berufsausbildung, 1972 
Bundeswehr, Beginn der Offizierslaufbahn. Ap-
ril 1990 Bataillonskommandeur in München, 
Auslandseinsatz im Iran, Bau eines Kran-
kenhauses. Oktober 1990 Übernahme eines 
NVA-Regimentes in Gera. 1992 ehrenamtl. 

Vorsitzender der Lebenshilfe 
Gera. 1997 Stv. Brigadekom-
mandeur. 1998 Auslandsein-
satz in Bosnien-Herzegowina, 
verantwortlich für den Auf-
bau der Infrastruktur. 2002 
Auslandseinsatz im Kosovo. 
2004 vorzeitiges Ausscheiden 
aus der Bundeswehr, Geschäftsführer der Le-
benshilfe Gera als GF. Verh., ein Sohn. Mitglied 
des RC Gera seit 1992, Präs. 2003/04.

Helga Koob
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Vera Schürmann

Gudrun Harms



In Österreich

D. 1910

Helga Schwarzl

Heinz Schwarzl
RC Wolfsberg

Geb. 1948 in Graz, dort 
auch Schulbesuch. Matura 
(Abitur) an einer HTL für 
Maschinenbau. BWL-Stu-
dium an der Karl Franzens-

Universität in Graz. Danach Beschäftigung in 
der österreichischen Schwerindustrie. 1988 
Gründung des High-Tech Unternehmens 

HOS-Technik (Herstellung von Hochleis-
tungskunststoffen). Der Firmensitz ist 
Wolfsberg in Kärnten, wo er auch mit seiner 
Gattin Helga und seinen beiden Söhnen 
lebt. Seit 1990 Mitglied des RC Wolfsberg. 
Dort Sekretär und Präsident. Aufgrund der 
vielen Auslandspräsenzen seit Jahren im 
Club Amtsinhaber Internationaler Dienst in 
„Erbpacht“. Hobbys: Neben der Familie, der 
Firma und Rotary Radfahren, die Jagd und 
seit kurzem Golf.

Unsere Governors
2013/2014

D. 1920

Ingrid Posch

Peter Posch
RC Wels Burg

Geb. 21.2.1947 in Schär-
ding, bis 1956 Volksschule 
in Gallspach und Gries-
kirchen, 1965 Matura am 
Bundesrealgymnasium in 

Wels. 1965/66 Präsenzdienst, Dienstgrad 
Oberleutnant d. R. 1966–70 Studium der 
Rechtswissenschaften in Salzburg, Promo-

tion. 1970/71 Gerichtsjahr. 1971–78 Aus-
bildung in Rechtsanwaltskanzlei, die letzten 
zwei Jahre als Juniorpartner. 1973–79 Mit-
gl. des Gemeinderats Grieskirchen, Leiter des 
Kontrollausschusses. Juli 1978 selbständig 
mit Rechtsanwaltskanzlei in Wels. 1980–87  
Round Table Wels. Seit 1990 RC Wels-Burg, 
1997/98 Präsident. Seit 1980 Mitglied des 
Ausschusses der OÖ. Rechtsanwaltkammer, 
seit 1997 Präsident. Hobbys: Skifahren, 
Tennis, Golf.

In der deutschsprachigen Schweiz

D. 1980

Brigitt Herzig

Max Theodor Herzig
RC Basel

Geb. 4.9.1947 in Bern, 
8-jährig mit der Familie 
umgesiedelt nach Basel 
und dort aufgewachsen bis 
zum Abitur 1967. Bis 1973 

Studium des Maschineningenieurwesens mit 
Vertiefung Betriebswissenschaft mit Diplom-
abschluss an der ETH Zürich. 1973–1978 

Assistent am BWI der ETH. Von 1979–
2012 im Stahlhandel tätig (Carl Spaeter 
AG, Basel): 1979 Direktionsassistent, 
1984–12 Gruppenleiter der Spaeter-Gruppe 
Schweiz. Pensionär auf Ende September 
2012. Berufsbegleitend Miliz-Oberst in der 
Schweizer Armee. Verschiedene Verwaltungs-
ratsmandate und Branchenvertretungen 
in Wirtschaftsverbänden. Verheiratet, drei 
Töchter, vier Enkel. Mitglied des RC Basel 
seit 1989, Präsident 1997/98.

D. 2000

Daniele Hendry

Claudia Hendry-Moser
RC Ufenau

Geb. 17.12.1965 in Zürich, 
aufgewachsen im Zürcher 
Unterland, jetzt wohnhaft 
im Kanton Schwyz, Region 
March. Von 1981–84 

Banklehre und bis 1999 bei verschiedenen 
Banken in der Anlageberatung/Vermögens-

verwaltung gearbeitet. Während dieser 
Zeit (1993–96) Abschluss als Eidg. Dipl. 
Bankfachfrau, 1999–2001 MBA Univer-
sity of Chicago (exec. Program). Diverse 
Weiterbildungen im Bereich Management 
Coaching während 2001–05 besucht, seit 
2003 selbständig als Management Coach 
tätig. Verh. seit 2000. Gründungsmitglied 
2002 vom RC Ufenau, Präsidentin 2007/08, 
Assistant Governor 2010–12, PHF.RO
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